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Studienordnung für den Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ an der Fakul-
tät 03 – Musik – der Universität der Künste Berlin 

vom 14. Juni 2023 

Aufgrund von § 71 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Land Berlin (Berliner Hochschulgesetz – BerlHG) in der 
Neufassung vom 26. Juli 2011 (GVBl. S. 378), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Dritten Gesetzes zur Abmilderung der Folgen der COVID-
19-Pandemie und der Energiekrise im Bereich des Hochschulrechts vom 23. März 2023 (GVBl. S. 121), hat der Fakultätsrat der Fakultät 03 
– Musik – der Universität der Künste Berlin am 14. Juni 2023 folgende Ordnung beschlossen: 

§ 1 Geltungsbereich 
§ 2 Gegenstand und Ziele des Studiums 
§ 3 Studienbeginn 
§ 4 Studiendauer und Studienumfang 
§ 5 Studienaufbau 
§ 6 Lehrveranstaltungsformen 
§ 6a Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
§ 7 Nachweis von Studienleistungen 
§ 8 Studienabschluss 
§ 9 Studienfachberatung 
§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten, Übergangsregelungen 
Anlage 1: Studienplan 

a) Profil A: Künstlerisches Profil (instrumental klassisch oder instrumental Jazz/populäre Musik oder vokal Jazz/populäre Musik) 
b) Profil B: Künstlerisch-pädagogisches Profil 

Anlage 2: Modulbeschreibung 

§ 1 Geltungsbereich 
Diese Studienordnung regelt Ziele, Inhalt und Aufbau des Studiengangs „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ an der 
Fakultät 03 der Universität der Künste Berlin. Sie gilt in Verbindung mit der Prüfungsordnung für diesen Studiengang. Im Übrigen gelten die 
Regelungen der Rahmenstudien- und -prüfungsordnung der Universität der Künste Berlin vom 4. Juli 2012 (UdK-Anzeiger 1/2013 vom 8. Ja-
nuar 2013). 

§ 2 Gegenstand und Ziele des Studiums 
(1) Übergeordnetes Ziel ist es, die Studierenden zu befähigen, Musik in ihren vielfältigen Erscheinungsformen aus Geschichte und Gegenwart 
zielgruppenorientiert zu vermitteln. 
(2) Als integraler Bestandteil aller Module setzen sich die Studierenden in den jeweiligen Sachzusammenhängen mit Fragen der Gender-, 
Visual- und Postcolonial-Studies auseinander. 
(3) Um der Vielfalt der musikalischen Ausdrucksformen gerecht zu werden und vor allem auch in Hinblick auf die Anforderungen von Mu-
sikvermittlung heute, umfassen daher die Lehr- und Lernangebote des Studiums die vielfältigen Bereiche der Kunstmusik der Vergangenheit 
und Gegenwart und beziehen auf allen Ebenen der Ausbildung auch die Popularmusik (Jazz/Rock/Pop/Ethno) mit ein. 
(4) Das Bachelorstudium dient vor allem dazu, die Studierenden in die Breite und Vielfalt des Faches Musik einzuführen und ihnen grundle-
gende musikpädagogische Kompetenzen als Basisstudium für den konsekutiven Masterstudiengang zu vermitteln. Dies bedeutet 
a) auf künstlerisch-praktischer Ebene: 
1. Vertiefung der künstlerischen Identität im zentralen künstlerischen Fach durch Auseinandersetzung mit einem breiten musikalischen 

Repertoire 
2. Erwerb grundlegender Kompetenzen im Umgang mit unterschiedlichen Instrumenten, insbesondere auch mit dem Klavier, der Gitarre 

und der Stimme 
3. Sammeln von musikalischen Erfahrungen in vielfältigen Formen des Gruppenmusizierens 
b) auf künstlerisch-wissenschaftlicher Ebene: 
1. Entwicklung von Basiskompetenzen im Analysieren, Arrangieren und Komponieren von Musik 
2. Überblick über Geschichte und Gegenwart der Musik und Kennenlernen unterschiedlicher musikwissenschaftlicher Forschungsansätze 

und Methoden 
c) auf künstlerisch-pädagogischer Ebene: 
1. Auseinandersetzung mit grundlegenden Fragen des musikalischen Lehrens und Lernens 
2. Überblick über Inhalte, Methoden, Ziele und Handlungsfelder 
3. exemplarische Erfahrungen in der Planung, Durchführung und Reflexion von Musikvermittlung 
Der*Die Bachelorabsolvent*in ist für vielfältige Aufgaben der Musikvermittlung außerhalb des schulischen Rahmens qualifiziert. Das Ba-
chelorstudium bereitet auf den konsekutiven Masterstudiengang (Masterstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach 
Musik“) vor. 

§ 3 Studienbeginn 
Das Studium beginnt jeweils zum Wintersemester. 

§ 4 Studiendauer und Studienumfang 
Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester. Der gesamte Studienaufwand (Präsenzzeit und Selbststudium) wird durch ein Leistungspunkte-
system abgebildet. Das Bachelorstudium umfasst insgesamt 180 Leistungspunkte (LP). Das Studium des vertieften Fachs Musik umfasst ins-
gesamt 60 Leistungspunkte und durchschnittlich zehn Leistungspunkte pro Semester. Einem Leistungspunkt liegen 30 Arbeitsstunden zu-
grunde. Jedem Modul und seinen einzelnen Lehrveranstaltungen sind entsprechend dem Studienaufwand Leistungspunkte zugeordnet. 
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§ 5 Studienaufbau 
(1) Das Studium ist modularisiert. Module bilden Lehr- und Lerneinheiten, die sich aus einer oder mehreren Lehrveranstaltungen, dem dazu-
gehörigen Selbststudium und in der Regel einer Prüfung, mit deren Bestehen die Studierenden das Erreichen der Lernziele des Moduls nach-
weisen, zusammensetzen. 
(2) Der Bachelorstudiengang (180 Leistungspunkte) gliedert sich in die Anteile: 
a) erstes Fach Deutsch mit 45 Leistungspunkten; 
b) zweites Fach Mathematik mit 45 Leistungspunkten; 
c) vertieftes Fach Musik mit 60 Leistungspunkten einschließlich Bachelorarbeit und 
d) berufswissenschaftliche und schulpraktische Studien mit 30 Leistungspunkten, davon 

1. Grundschulpädagogik (GSP) 9 Leistungspunkte, 
2. Deutsch als Zweitsprache (DaZ)/Sprachbildung 5 Leistungspunkte, 
3. Erziehungswissenschaften einschließlich des berufsfelderschließenden Praktikums 11 Leistungspunkte und 
4. Ergänzungsbereich Musisch-Ästhetische Erziehung (MÄERZ) 5 Leistungspunkte. 

Der Bachelorstudiengang wird mit einer berufsqualifizierenden Hochschulprüfung abgeschlossen. 
(3) Die von der Universität der Künste zum Anteil gemäß Absatz 2 lit. c) angebotenen Module sind im Studienplan (Anlage 1) aufgeführt. 
Ihre Inhalte werden in der Modulbeschreibung (Anlage 2) erläutert. 

§ 6 Lehrveranstaltungsformen 
Folgende Lehrveranstaltungsformen können angeboten werden: Künstlerischer Einzelunterricht (KE), künstlerischer Gruppenunterricht (KG), 
Seminare (S), Übungen (Ü). 

§ 6a Teilnahme an den Lehrveranstaltungen 
(1) Sofern für eine erfolgreiche Absolvierung einer Lehrveranstaltung und die Erreichung ihrer Qualifikationsziele eine verpflichtende regel-
mäßige Teilnahme erforderlich ist, erfolgt hierzu eine Kenntlichmachung in der Modulbeschreibung (Anlage 2). 
(2) Eine regelmäßige Teilnahme liegt vor, wenn mindestens 80% der für die Lehrveranstaltung vorgesehenen Präsenzstudienzeit erbracht 
wurden. 
(3) Wurde das geforderte Maß an regelmäßiger Teilnahme nicht erreicht, können die verantwortliche Lehrkraft und der*die Studierende eine 
Vereinbarung über eine mit Rücksicht auf das versäumte Arbeitspensum nachzuweisende angemessene Ersatzstudienleistung treffen, sofern 
hierdurch das Qualifikationsziel der Lehrveranstaltung noch erreicht werden kann. 

§ 7 Nachweis von Studienleistungen 
Leistungspunkte zum Nachweis von Studienleistungen werden nur nach erfolgreichem Modulabschluss vergeben. 

§ 8 Studienabschluss 
Das Studium ist abgeschlossen, wenn alle für das Studium notwendigen Studien- und Prüfungsleistungen erfolgreich erbracht wurden. 

§ 9 Studienfachberatung 
Für die Studienfachberatung sind ein Hochschullehrer oder eine Hochschullehrerin und mindestens ein*e studentische*r Beschäftigte*r ein-
zusetzen. Die Beratung gibt Auskunft über die besonderen Inhalte und Anforderungen des Fachs und hilft bei der individuellen Studienplanung 
einschließlich Planung von Aufenthalten an anderen Hochschulen oder im Ausland oder für Praktika ohne Zeitverlust im Studium. Zu Beginn 
des Studiums wird eine Orientierungseinheit durchgeführt. Im dritten Semester wird eine Studienverlaufsberatung angeboten. Spätestens 
nach Ablauf der Hälfte der Regelstudienzeit wird insbesondere Studierenden, die die Studienziele des bisherigen Studiums zu weniger als 
einem Drittel der zu erbringenden Leistungspunkte erreicht haben, die Teilnahme an einer Studienfachberatung zur Förderung eines erfolg-
reichen weiteren Studienverlaufs angeboten. Darüber hinaus gehört die Mitwirkung an der Studienfachberatung zu den hauptberuflichen 
Aufgaben aller Hochschullehrer und Hochschullehrerinnen. 

§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten, Übergangsregelungen 
(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Anzeiger der Universität der Künste Berlin in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Studienordnung vom 19. Mai 2021 (UdK-Anzeiger 11/2021 vom 18. Oktober 2021) außer Kraft. 
(3) Studierende, die zu diesem Zeitpunkt bereits Leistungen nach der in Absatz 2 genannten Ordnung erbracht haben, können abweichend 
von Absatz 2 ihr Studium nach den bisher geltenden Regelungen abschließen oder in die neue Ordnung wechseln. Die Entscheidung ist dem 
Prüfungsamt innerhalb von drei Monaten nach Inkrafttreten dieser Ordnung schriftlich mitzuteilen und ist nicht revidierbar. 
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Anlage 1 zur Studienordnung: Studienplan  
für den Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
(nur für die an der UdK Berlin zu studierenden Anteile) 

Fach Musik 

a) Profil A: Künstlerisches Profil (instrumental klassisch oder instrumental Jazz/populäre Musik oder vokal Jazz/populäre Musik) 

Modul LLF SWS LP 
Modulelement je 

Sem. 
Σ 1. 2. 3. 4. 5. 6. Σ 

Sem. 
           1 Künstlerisches Profil 4,00 1 1 1 2   5 
Künstlerisches Profil (instrumental klassisch/in-

strumental-vokal JP) 
KE 1,00 4,00 1 1 1 2   5 

           2 Musikalische Gruppenarbeit 10,00 1 1 1 1 2  6 
2.1 Ensemblepraxis 1 KG 2,00 2,00 1      1 
2.2 Ensemblepraxis 2 KG 2,00 2,00  1     1 
2.3 Gruppenarbeit A KG 2,00 2,00   1    1 
2.4 Gruppenarbeit B KG 2,00 2,00    1   1 
2.5 Elementare Ensembleleitung KG 2,00 2,00     2  2 
           3 Gesang 11,50 1,25 1,25 2,75 1,75 1 2 10 
3.1 Gesang (Stilistik Klassik) KE 0,75 4,50 0,75 0,75 0,75 0,75 1 2 6 
3.2 Singen mit Kindern KG 2,00 2,00   1    1 
3.3 Chorleitung KG 2,00 2,00    1   1 
3.4 Chor KG 2,00 2,00   1    1 
3.5 Sprecherziehung KE 0,50 1,00 0,5 0,5     1 
           4 Klavier 6,00 1 1 1 1 1 2 7 
Klavier universal (klassisches + schulpraktisches 

Klavierspiel) 
KE 1,00 6,00 1 1 1 1 1 2 7 

           5 Gitarre/Drumset/Combo 10,00 1 1 2 2   6 
5.1 Schulpraktisches Gitarrenspiel KG 2,00 6,00 1 1 1    3 
5.2 Drumset KG 2,00 2,00   1    1 
5.3 Combo KG 2,00 2,00    2   2 
           6 Musiktheorie/Musikwissenschaft (Basis) 8,00 3 1 2    6 
6.1 Einführung in die Musikwissenschaft S 2,00 2,00 2      2 
6.2 Musiktheorie KG 2,00 6,00 1 1 2    4 
           7 Musikwissenschaft (Vertiefung) 4,00   2 3   5 
7.1 Musikwissenschaft I S 2,00 2,00   2    2 
7.2 Musikwissenschaft II S 2,00 2,00    3   3 
           8 Musikpädagogik 4,00  2 3    5 
8.1 Musikpädagogik I S 2,00 2,00  2     2 
8.2 Musikpädagogik II S 2,00 2,00   3    3 
           9 Bachelorarbeit (studienabschließendes Modul) 0,00      10 10 
Bachelorarbeit - 0,00 0,00      10 10 
           Summe: 57,50 8,25 8,25 14,75 10,75 4 14 60 
           Summe LP/Studienjahr: 16,5 25,5 18  

Abkürzungen: 
LP (Leistungspunkt/-e), Sem. (Semester), SWS (Semesterwochenstunde/-n) 
LLF (Lehr- und Lernform/-en): KE (Künstlerischer Einzelunterricht), KG (Künstlerischer Gruppenunterricht), S (Seminar) 
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b) Profil B: Künstlerisch-pädagogisches Profil 

Modul LLF SWS LP 
Modulelement je 

Sem. 
Σ 1. 2. 3. 4. 5. 6. Σ 

Sem. 
           1 Künstlerisch-pädagogisches Profil 8,00 1 1 1 2   5 
1.1 Musizieren in der Grundschule 1 KG 2,00 2,00 1      1 
1.2 Musizieren in der Grundschule 2 KG 2,00 2,00  1     1 
1.3 Elementare Komposition  KG 2,00 2,00   1    1 
1.4 Projekt KG 2,00 2,00    2   2 
           2 Musikalische Gruppenarbeit 10,00 1 1 1 1 2  6 
2.1 Ensemblepraxis 1 KG 2,00 2,00 1      1 
2.2 Ensemblepraxis 2 KG 2,00 2,00  1     1 
2.3 Gruppenarbeit A KG 2,00 2,00   1    1 
2.4 Gruppenarbeit B KG 2,00 2,00    1   1 
2.5 Elementare Ensembleleitung KG 2,00 2,00     2  2 
           3 Gesang 11,50 1,25 1,25 2,75 1,75 1 2 10 
3.1 Gesang (Stilistik Klassik) KE 0,75 4,50 0,75 0,75 0,75 0,75 1 2 6 
3.2 Singen mit Kindern KG 2,00 2,00   1    1 
3.3 Chorleitung KG 2,00 2,00    1   1 
3.4 Chor KG 2,00 2,00   1    1 
3.5 Sprecherziehung KE 0,50 1,00 0,5 0,5     1 
           4 Klavier 6,00 1 1 1 1 1 2 7 
Klavier universal (klassisches + schulpraktisches 

Klavierspiel) 
KE 1,00 6,00 1 1 1 1 1 2 7 

           5 Gitarre/Drumset/Combo 10,00 1 1 2 2   6 
5.1 Schulpraktisches Gitarrenspiel KG 2,00 6,00 1 1 1    3 
5.2 Drumset KG 2,00 2,00   1    1 
5.3 Combo KG 2,00 2,00    2   2 
           6 Musiktheorie/Musikwissenschaft (Basis) 8,00 3 1 2    6 
6.1 Einführung in die Musikwissenschaft S 2,00 2,00 2      2 
6.2 Musiktheorie KG 2,00 6,00 1 1 2    4 
           7 Musikwissenschaft (Vertiefung) 4,00   2 3   5 
7.1 Musikwissenschaft I S 2,00 2,00   2    2 
7.2 Musikwissenschaft II S 2,00 2,00    3   3 
           8 Musikpädagogik 4,00  2 3    5 
8.1 Musikpädagogik I S 2,00 2,00  2     2 
8.2 Musikpädagogik II S 2,00 2,00   3    3 
           9 Bachelorarbeit (studienabschließendes Modul) 0,00      10 10 
Bachelorarbeit - 0,00 0,00      10 10 
           Summe: 61,50 8,25 8,25 14,75 10,75 4 14 60 
           Summe LP/Studienjahr: 16,5 25,5 18  

Abkürzungen: 
LP (Leistungspunkt/-e), Sem. (Semester), SWS (Semesterwochenstunde/-n) 
LLF (Lehr- und Lernform/-en): KE (Künstlerischer Einzelunterricht), KG (Künstlerischer Gruppenunterricht), S (Seminar) 
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Anlage 2 zur Studienordnung: Modulbeschreibungen  
für den Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“  
(nur für die an der UdK Berlin zu studierenden Anteile) 

Fach Musik 

Modul 1A Künstlerisches Profil (instrumental klassisch/instrumental-vokal JP) 

Qualifikationsziele 
I. Instrumental (klassisch): Der Unterricht im künstlerischen Profil soll die Student*innen dazu befähigen, Musik unterschiedlicher Stilrich-

tungen selbstständig zu erarbeiten und in individuell geprägter und stilistisch angemessener Gestaltung technisch sicher und musika-
lisch überzeugend auf dem Instrument zu interpretieren und öffentlich vorzutragen. Insbesondere sollen die Fähigkeit der kommunika-
tiven und musikalischen Interaktion durch das regelmäßige Mitwirken im Ensemble gestärkt sowie die Überwindung von Hemmungen, 
Ängsten und Spannungen durch die Praxis des öffentlichen Auftritts gefördert werden. Damit wird den Student*innen im Hinblick auf 
die Berufspraxis des Unterrichtens an Grundschulen die notwendige praktische Sicherheit und individuelle Souveränität vermittelt. 
Schließlich sollen Kompetenzen beim lesenden Erfassen musikalischer Zusammenhänge gefördert werden. 

II. Instrumental oder vokal (Jazz/Populäre Musik): Die Student*innen erlangen praktische und Kenntnisse von Genres und Stücken des 
Bereiches Jazz und Populärer Musik. Sie erlernen die Ausführung einer ausreichend breiten und ausgewogenen Vielfalt von musikali-
schen Stilen und Ausdrucksmöglichkeiten. Erarbeitet wird die Fähigkeit, mit dem Material bzgl. Improvisation, (Eigen)Komposition und 
Arrangementgestaltung kreativ umzugehen, um sich in einer persönlichen musikalischen Sprache ausdrücken zu können. Außerdem 
sollen grundlegende Fertigkeiten im Vom-Blatt-Spiel und Vom-Blatt-Singen erworben werden. 

Inhalte 
I. Instrumental (klassisch): Lehrinhalte des Unterrichts sind die Erweiterung spieltechnischer Kompetenzen und der Erwerb von Kenntnis-

sen über verschiedene Stile der Musikgeschichte, die eine angemessene Interpretation von Werken erst ermöglichen. Bei den zu erar-
beitenden Stücken ist eine Vielfalt in Bezug auf Epochen und Genres anzustreben. Die Kompetenzen zum lesenden Erfassen musikali-
scher Zusammenhänge wird durch Ad-hoc-Aufgaben (Prima-Vista-/Vomblattspiel) gefördert. 

II. Instrumental oder vokal (Jazz/Populäre Musik): Die Studierenden erarbeiten Stücke von angemessenem technischem Schwierigkeits-
grad und musikalischem Anspruch. Zu den Lehrinhalten in diesem Bereich gehört darüber hinaus das Spielen in Ensembles mit dem 
Schwerpunkt Jazz und Populärer Musik sowie das Üben von Lesekompetenzen durch Ad-hoc-Aufgaben (Prima-Vista-Spiel bzw. Sin-
gen//Vomblattspiel/-singen).  

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
Künstlerisches Profil (instrumental klas-

sisch/instrumental-vokal JP) 
KE 4,00 5 ja - 

Summe: 4,00 5  
Arbeitsaufwand in Stunden: 150 (Präsenzstudium: 60; Selbststudium: 90) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 4 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet, in der Regel im 4. Semester, Dauer: ca. 20 Minuten): 
I. Instrumental (klassisch): Es müssen Werke aus mindestens drei Epochen vorgetragen werden. Das Programm muss ein Ensemble-Stück 

enthalten. Außerdem muss ein Werk angemessenen Schwierigkeitsgrades vom Blatt vorgetragen werden. 
II. Instrumental oder vokal (Jazz/Populäre Musik): Es müssen Stücke aus mindestens drei Stilistiken des Jazz und des Bereiches Populärer 

Musik vorgetragen werden (mindestens ein Stück im Ensemble ab drei Musiker*innen). Eigenkompositionen sind erlaubt und wün-
schenswert. Beim Schwerpunkt Populärer Musik muss ein Stück aus der Jazz-Stilistik Teil des Prüfungsprogrammes sein und beim 
Schwerpunkt Jazz ein Stück aus dem Bereich Populärer Musik. Das Programm muss angemessene Improvisationsanteile beinhalten. 
Die vorgetragenen Stücke müssen als in sich geschlossenes Arrangement, musikalisch und stilistisch angemessen, sowie technisch 
versiert vorgetragen werden. Der Vortrag einer Transkription ist prüfungsobligatorisch, das Solo sollte ein musikalisch sinnvoller Ab-
schnitt sein (ca. 32 Takte oder mehr). Außerdem ist eine Aufgabe im Vom-Blatt-Spiel/-Singen Teil der Prüfung. 

Erläuterung/-en: - 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
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Modul 1B Künstlerisch-pädagogisches Profil 

Qualifikationsziele: Die Studierenden erweitern und vertiefen im künstlerisch-pädagogische Profilmodul ihre Fähigkeiten und Fertigkei-
ten im Kontext gruppenbezogener und berufsfeldspezifischer instrumentaler und vokaler Themenbereiche sowie im Bereich Bewegung und 
Tanz. Sie vertiefen in einem praxisorientierten Rahmen ihre künstlerisch-pädagogischen Kompetenzen, mit Gruppen vielfältig musikalisch 
zu arbeiten und musikbezogene Prozesse zielgruppengerecht anzuleiten. 
Inhalte: Das künstlerisch-pädagogische Profilmodul beinhaltet die praxisorientierte Vertiefung und Reflektion künstlerisch-pädagogischer 
Gestaltungsmittel im intermedialen Bereich von Musik, Sprache und Bewegung im Kontext des Berufsfeldes Grundschule. Im Mittelpunkt 
stehen Interaktion der Studierenden im Bereich vokale Gestaltungen, elementares Instrumentalspiel, Bewegung und Tanz. Auf der Basis 
der künstlerisch-praktischen Erfahrungen werden Themenfelder wie grundschulbezogenes Arrangieren, elementares Komponieren und 
Choreographieren sowie eine methodische Vielfalt bei der Anleitung von Prozessen des Gruppenmusizierens behandelt. Darüber hinaus 
werden eigene kompositorische Ideen entwickelt, die in die Modulabschluss-Veranstaltung „Projekt“ einfließen können. 

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
1.1 Musizieren in der Grundschule 1 KG 2,00 1 ja - 
1.2 Musizieren in der Grundschule 2 KG 2,00 1 ja - 
1.3 Elementare Komposition  KG 2,00 1 ja - 
1.4 Projekt KG 2,00 2 ja - 
Summe: 8,00 5   
Arbeitsaufwand in Stunden: 150 (Präsenzstudium: 120; Selbststudium: 30) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 4 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet): Planung und Aufführung einer Performance (Dauer ca. 20 Minuten) in einem künstlerisch-pädagogi-
schen Kontext.  
Erläuterung/-en: - 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
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Modul 2 Musikalische Gruppenarbeit 

Qualifikationsziele: Die Veranstaltungen in diesem Modul entwickeln Fähigkeiten und Fertigkeiten der Studierenden im Kontext grup-
penbezogener und berufsfeldspezifischer instrumentaler, vokaler und bewegungsorientierter Themenbereiche. Die Studierenden erweitern 
und vertiefen ihre künstlerisch-pädagogischen Kompetenzen, mit Gruppen vielfältig musikalisch zu arbeiten und musikbezogene Prozesse 
zielgruppengerecht anzuleiten. Zugleich erwerben sie im praktischen Ensemblemusizieren Kompetenzen im Umgang mit spezifischen In-
strumenten und gruppenbezogenen Musizier- und Interaktionsformen. Der Fokus der Veranstaltungen liegt insbesondere auf dem Aspekt 
der Interaktion innerhalb einer Gruppe bzw. eines Ensembles, daher ist der Workload durch Präsenzveranstaltungen zu erbringen. 
Inhalte: Ausgehend von Körpersensibilisierung und -erfahrung lernen Studierende Formen und Möglichkeiten des Elementaren Musizie-
rens spielend zu erschließen und in kreativen Prozessen zu entwickeln. Die Studierenden erwerben künstlerisch-praktische Fähigkeiten und 
Fertigkeiten im instrumentalen, vokalen und bewegungsorientierten Bereich. Sie lernen insbesondere grundlegende Spieltechniken auf 
verschiedenen Schlaginstrumenten kennen. Sie erwerben Kompetenzen für die Anleitung von Prozessen elementaren Gruppenmusizierens 
und entwickeln spieltechnische Fähigkeiten auf einem schulspezifischen Instrumentarium. Sie wenden ihre Kenntnisse dabei im gemeinsa-
men Musizieren im Ensemble an. 

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
2.1 Ensemblepraxis 1 KG 2,00 1 ja - 
2.2 Ensemblepraxis 2 KG 2,00 1 ja - 
2.3 Gruppenarbeit A KG 2,00 1 ja - 
2.4 Gruppenarbeit B KG 2,00 1 ja - 
2.5 Elementare Ensembleleitung KG 2,00 2 ja - 
Summe: 10,00 6  
Arbeitsaufwand in Stunden: 180 (Präsenzstudium: 150; Selbststudium: 30) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 5 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (unbenotet, Dauer: 10 Minuten): Erarbeitung und Präsentation eines vom Prüfling vorbereiteten Ensemblevor-
trags.  
Erläuterung/-en 
2.1 Die Belegung im ersten Semester wird dringend empfohlen. 
2.2 Diese Veranstaltung baut auf Ensemblepraxis 1 auf und kann erst nach dessen Absolvierung gewählt werden. 
2.3 frei wählbar gemäß Lehrveranstaltungsangebot „Musikalische Gruppenarbeit“ 
2.4 frei wählbar gemäß Lehrveranstaltungsangebot „Musikalische Gruppenarbeit“ 
2.5 Prüfungsveranstaltung für den Modulabschluss. 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
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Modul 3 Gesang 

Qualifikationsziele: Im Modul „Gesang“ erlernen die Studierenden den verantwortlichen und gesunden Umgang mit der Stimme – so-
wohl der eigenen Stimme der Studierenden selbst als auch der Stimmen der zukünftigen Schüler*innen. 
Die Studierenden erwerben sowohl durch die künstlerische Praxis als auch durch das Wissen um theoretische Konzepte Methoden der 
Stimmbildung. 
Die Student*innen erwerben Bewegungsrepertoires (sowohl im Sinne klassischer Schlagtechnik als alternativer gestischer Zeichenmetho-
den), die sie zur adäquaten musikalischen Anleitung von Kinderchören befähigen. 
Im Fach Sprecherziehung erlernen sie den bewussten Umgang mit Sprechstimme sowie Strategien der Präsenz, die sie in der konkreten 
Unterrichtssituation in ihrer Außendarstellung und Wahrnehmbarkeit stärken. 
Inhalte 
3.1 Gesang: Vermittelt wird, ausgehend von den individuellen physiologischen Voraussetzungen und Vorkenntnissen der Studierenden, 

der bewusste Umgang mit der eigenen Stimme, ihren Möglichkeiten und ihrer Wirkung. Dazu gehören die Entwicklung einer fun-
dierten Stimm- und Atemtechnik und das Erlernen der Grundlagen der Stimmbildung und ihrer Vermittlung. Die Studierenden wer-
den zum selbstständigen Üben und zum Vom-Blatt-Singen angeleitet. Ein Schwerpunkt liegt auf dem unterrichtspraktischen Singen, 
z.B. selbst- oder unbegleitet. Es werden verschiedene Werke aus unterschiedlichen Musikgenres und Epochen erarbeitet. 

3.2 Singen mit Kindern: Im Modulelement „Singen mit Kindern“ werden didaktische und methodische Ansätze der Kinderchorleitung 
vermittelt und in der Gruppe ein Repertoire für Kinderchor und das Singen in der Schulklasse erarbeitet. Daneben stehen auch Me-
thoden elementarer Musiklehre im Kinderchor und die Einführung in die chorische Stimmbildung unter Berücksichtigung der spezifi-
schen Besonderheiten der Kinderstimme. Im Hinblick auf die Zielgruppe werden auch Konzepte vermittelt, die die Kinder zum Bewe-
gen anregen. Die Lektüre von Literatur über Kinderchorleitung und Kinderstimmbildung ergänzt die Aneignung praktischer Kon-
zepte. 

3.3 Chorleitung: Im Modulelement Chorleitung werden Grundlagen der klassischen Schlagtechnik unter Berücksichtigung der Besonder-
heiten von (Kinder-)Chören vermittelt. Die Student*innen sollen darüber hinaus auch andere gestische Ausdrucksmittel wie z. B. 
Tonhöhendirigat, Abbilden von Phrasen u. a. in der Gruppe entwickeln und erproben. Daneben steht auch die Vermittlung von Pro-
benmethodiken mit besonderer Berücksichtigung der Zielgruppe (Kinder). 

3.4 Chor: Die einsemestrige Teilnahme an einem Chor der UdK ist verpflichtend. Ziel ist es, Erfahrungen im gemeinsamen vokalen Musi-
zieren und insbesondere dem Einsatz der eigenen Stimme im Gruppenzusammenhang zu erleben und zu schulen. 

3.5 Sprecherziehung: Vermittelt werden Grundkenntnisse über Haltung, Atmung und Stimmgebung beim Sprechen. Durch praktische 
Übungen werden die Studierenden für den Sprechvorgang, die Spannungsregulierung und -optimierung sensibilisiert. Sie reflektieren 
zur Förderung ihrer besseren Wahrnehmbarkeit und Präsenz im Unterrichtskontext Strategien des Umgangs mit der eigenen Körper-
lichkeit. 

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
3.1 Gesang (Stilistik Klassik) KE 4,50 6 ja - 
3.2 Singen mit Kindern KG 2,00 1 ja - 
3.3 Chorleitung KG 2,00 1 ja - 
3.4 Chor KG 2,00 1 ja - 
3.5 Sprecherziehung KE 1,00 1 ja - 
Summe: 11,50 10  
Arbeitsaufwand in Stunden: 300 (Präsenzstudium: 172,5; Selbststudium: 127,5) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 6 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet, nach in der Regel 6 Semestern, Dauer: ca. 15 Minuten): Prüfung im Modulelement „Gesang“. Es 
müssen mindestens drei Werke aus unterschiedlichen Epochen und Genres in klassischer Stilistik vorgetragen werden. 
Erläuterung/-en 
3.1 6 Semester à 45 Minuten 
3.5 2 Semester à 30 Minuten 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
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Modul 4 Klavier 

Qualifikationsziele: Die Studierenden beherrschen grundlegende Techniken des Klavierspiels und erlangen Kenntnisse unterschiedlicher 
musikalischer Stilistiken. Sie beherrschen die Grundlagen des Begleitens einer Schulklasse am Klavier sowie die dafür notwendigen rhyth-
mischen Begleitmuster, Patterns & Grooves. Die Absolvent*innen erlangen Kenntnisse der Klavierimprovisation in verschiedenen stilisti-
schen Kontexten. 
Inhalte: Vermittelt wird, ausgehend von den individuellen Voraussetzungen der Studierenden, das Fach „Klavier universal“ mit Elementen 
aus dem klassischen und dem popularmusikalischen Bereich. Als Grundlagen des Klavierspiels werden Übungen und Techniken vermittelt, 
die für das Klavierspiel und Prima-Vista-Spiel erforderlich sind. Das Repertoire des Unterrichts umfasst Werke von 1600 bis heute, sowohl 
Solo-Piano-Werke als auch selbstbegleitete Lieder und Songs. Das Spielen nach Akkordsymbolen, gängige Harmoniefolgen, Begleitmo-
delle, Klaviersatzprinzipien und Patterns & Rhythmen, die für den schulischen Alltag adäquat sind, werden erarbeitet. 

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
Klavier universal (klassisches + schul-

praktisches Klavierspiel) 
KE 6,00 7 ja - 

Summe: 6,00 7  
Arbeitsaufwand in Stunden: 210 (Präsenzstudium: 90; Selbststudium: 120) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 6 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet, in der Regel im 6. Semester, Dauer: 30 Minuten): Es müssen zwei Klavierwerke aus verschiedenen 
Epochen vorgetragen werden, wobei eines aus dem stilistischen Bereich Barock oder Klassik gewählt werden muss. Darüber hinaus wer-
den mindestens zwei selbständig arrangierte Songs unterschiedlicher Stilistiken vorgetragen. Die Student*innen müssen sich hierbei am 
Klavier begleiten, während sie selbst singen. Es müssen stilistisch angemessene Begleitformen zu verschiedenen Liedern und Liedformen 
aus unterschiedlichen Bereichen sowie Improvisationen vorgetragen werden. 
Erläuterung/-en: 6 Semester à 60 Minuten 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
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Modul 5 Gitarre, Drumset, Combo 

Qualifikationsziele 
5.1 Den Schwerpunkt in diesem Modul bildet das Schulpraktische Gitarrenspiel. Hier werden gitarristische Kenntnisse und Fertigkeiten 

erworben, die den Student*innen später in der täglichen Unterrichtspraxis zur Verfügung stehen sollen, um den Unterricht kompe-
tent zu erteilen und vor allem sich selbst und die Klasse flexibel auf der Gitarre zu begleiten. 

5.2 Im Fach Drumset werden einfache Grundlagen der Instrumentaltechnik und der Funktion des Schlagzeugs innerhalb eines Ensembles 
oder einer Band erlernt. Ferner geht es darum, Stilistiken erkennen zu können und entsprechende charakteristische Beats zu entwi-
ckeln. 

5.3 Im abschließenden Fach Combo wird auf der Basis genrebezogener Ensembles (Drumset, Bass, Gitarre, Keys, Vocals) in der agieren-
den Gruppe ein Repertoire spezifisch populärer Stilistiken erworben. 

Inhalte: In diesem Modul werden Basiskenntnisse des Gitarrenspiels, beginnend mit einfachen Grundakkorden und Schlagtechniken bis 
zum Fingerpicking, Barrée- und Melodiespiel in verschieden Stilistiken vermittelt. Neben den rein instrumentalen Fertigkeiten soll es aber 
auch um das Singen, Leiten und Begleiten mit Gitarre gehen. Ein altersgerechtes, zeitgemäßes Repertoire für die Klassen 1-6 wird erarbei-
tet, stufenorientiert gestaffelt vom Kinder-, Lern- und Bewegungslied zum gängigen Volks- und Schulliedrepertoire bis hin zum zeitgenössi-
schen Pop/Rock/Jazz- und Musicalsong. Darüber hinaus werden verschiedene Möglichkeiten des Einsatzes der Gitarre im Klassenverband 
erörtert, um sie in verschiedenen Konstellationen auf allen Stufen sinnvoll zu integrieren. Weiterführende Themen wie Tabulaturspiel, Im-
provisation, Kapodaster, Grundlagen von E-Bass / E-Gitarre / Ukulele sowie erweiterte Begleittechniken ergänzen dieses Fach. 
Im Fach Drumset werden einfache Grundlagen der Instrumentaltechnik und der Funktion des Schlagzeugs innerhalb eines Ensembles oder 
einer Band erlernt. Ferner geht es darum, Stilistiken zu erkennen, um entsprechende charakteristische  Rhythmuspattern zu entwickeln. 
Im abschließenden Fach Combo werden Songs erarbeitet, bei denen jede*r Teilnehmer*in jedes Instrument spielt. Des Weiteren wird die 
Notation von Leadsheets und Einzelstimmen mit entsprechender Software erarbeitet. 

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
5.1 Schulpraktisches Gitarrenspiel KG 6,00 3 ja - 
5.2 Drumset KG 2,00 1 ja - 
5.3 Combo KG 2,00 2 ja - 
Summe: 10,00 6  
Arbeitsaufwand in Stunden: 180 (Präsenzstudium: 150; Selbststudium: 30) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 4 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet, in der Regel im 4. Semester, Dauer: ca. 15 Minuten): Die Prüfung wird in einer Combo-Formation 
(Gitarre, E-Bass, Drumset, Keyboard) durchgeführt. Es müssen vier Werke aus dem Bereich Rock-, Pop- oder Latinmusik vorgetragen wer-
den. Der Vortrag erfolgt nach einem Rotationsprinzip auf allen vier Instrumenten. Des Weiteren müssen selbständig Arrangements zu den 
jeweiligen Stücken erstellt werden. 
Erläuterung/-en 
5.1 1. bis 3. Semester 
5.2 3. Semester 
5.3 4. Semester 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
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Modul 6 Musiktheorie/Musikwissenschaft (Basis) 

Qualifikationsziele 
6.1 Das Modulelement Einführung in die Musikwissenschaft vermittelt Grundkenntnisse über Gegenstände, Arbeitsgebiete und Metho-

den der Musikwissenschaft sowie die Kompetenz im wissenschaftlichen Umgang mit Musik in Wort und Schrift unter Einbezug der 
Arbeit mit digitalen Recherche-, Informations- und Arbeitsmitteln. 

6.2 Das Modulelement Musiktheorie vermittelt Grundfertigkeiten und -kenntnisse in Bezug auf Gegenstände und Methoden der Musik-
theorie. Übergeordnetes Ziel ist dabei einerseits die Professionalisierung des Umgangs der Student*innen mit Notentexten und klin-
gender Musik, der ein Erfassen der musikalischen Strukturen ebenso umfasst wie die Fähigkeit, gehörte Musik in verschiedenen Re-
präsentationsformen zu rekonstruieren. Andererseits sollen die Student*innen zu einer kreativen, stilistisch gebundenen Produktion 
von Musik befähigt werden. 

Inhalte 
6.1 Lehrinhalte des Modulelements Einführung in die Musikwissenschaft sind die (auch institutionelle) Infrastruktur des Fachs, Editions-

typen und praktische Übungen mit analogen und digitalen Recherchemitteln als Grundlage zur selbständigen Erarbeitung und Prä-
sentation musikwissenschaftlicher Themen in Wort und Schrift. 

6.2 Lehrinhalte des Modulelements Musiktheorie sind satztechnische Aufgabenstellungen im Sinne von Stilübungen, hörendes Erfassen 
musikalischer Phänomene, Analyse gegebener Musikwerke unter unterschiedlichen Aspekten wie Tonalität, Harmonik, Form, Stimm-
führung, außermusikalische Bezüge u. a. sowie die Einführung in unterschiedliche Möglichkeiten der Repräsentation gehörter Musik. 
Thematisiert wird auch der Umgang mit digitalen Notationsformen und Produktionsprozessen von Musik. 

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
6.1 Einführung in die Musikwissen-

schaft 
S 2,00 2 ja - 

6.2 Musiktheorie KG 6,00 4 ja - 
Summe: 8,00 6  
Arbeitsaufwand in Stunden: 180 (Präsenzstudium: 120; Selbststudium: 60) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 3 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet, Dauer: 120 Minuten): Klausur im Fach Musiktheorie. Diese schließt an den letzten der drei zu bele-
genden Kurse an. Sie greift inhaltlich auf eine Auswahl aus den Themen aller drei Kurse zurück und umfasst Aufgabenstellungen aus den 
musiktheoretischen Teilbereichen Tonsatz, Analyse und Gehörbildung. 
Erläuterung/-en 
6.1 in der Regel im 1. oder 2. Semester 
6.2 Es müssen drei Veranstaltungen à 2 SWS belegt werden, die sukzessiv aufeinanderfolgen. 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
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Modul 7 Musikwissenschaft (Vertiefung) 

Qualifikationsziele: Das Modul Musikwissenschaft (Vertiefung) vermittelt vertieftes Fachwissen über Gegenstände und Methoden der 
Musikwissenschaft sowie die methodische Kompetenz im wissenschaftlichen Umgang mit Musik sowie zur selbständigen Erarbeitung und 
Präsentation musikwissenschaftlicher Themen in Wort und Schrift unter Einbezug der Arbeit mit digitalen Recherche-, Informations- und 
Arbeitsmitteln. 
Inhalte: Überblick über die Geschichte der Musik in verschiedenen Erscheinungsformen, wichtige Entwicklungen und Tendenzen des Mu-
siklebens der Gegenwart, Kenntnisse musikästhetischer, musiksoziologischer und kulturhistorischer Zusammenhänge. 

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
7.1 Musikwissenschaft I S 2,00 2 ja - 
7.2 Musikwissenschaft II S 2,00 3 ja - 
Summe: 4,00 5  
Arbeitsaufwand in Stunden: 150 (Präsenzstudium: 60; Selbststudium: 90) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 2 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet): schriftliche Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten) 
Erläuterung/-en 
7.1 ein Seminar aus historisch und systematisch anderen Gebieten als in Musikwissenschaft II 
7.2 ein Seminar aus historisch und systematisch anderen Gebieten als in Musikwissenschaft I 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 
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Modul 8 Musikpädagogik 

Qualifikationsziele: Das Modul beinhaltet grundlegende wissenschaftliche Fragestellungen der Musikpädagogik. Es führt exemplarisch 
in musikpädagogisches Denken und Handeln ein. Insgesamt kommt dem Fach Musikpädagogik eine integrative Rolle zu: Die in den künst-
lerisch-praktischen und künstlerisch-wissenschaftlichen Fächern gewonnenen Erfahrungen und Erkenntnisse werden in Hinblick auf Ver-
mittlungssituationen miteinander vernetzt. Zu den Basiskompetenzen gehört die Kenntnis von Theorien und Voraussetzungen des Lernens 
und Lehrens von Musik. Die Studierenden entwickeln fachdidaktisch fundierte Perspektiven auf Basis der im Studium erworbenen künstle-
risch-praktischen Erfahrungen und wissenschaftlichen Kenntnisse. Sie sind in der Lage, vielfältige musikalische Phänomene daraufhin zu 
untersuchen, wie sie sich in Unterrichtssituationen vermitteln lassen.  
Inhalte: Die Studierenden setzen sich mit anthropologischen und kulturellen Grundlagen des Umgangs mit Musik auseinander. Sie reflek-
tieren theoriegeleitet ausgewählte Aspekte der gesellschaftlichen, sozialen, institutionellen und individuellen Bedingungen im Hinblick auf 
musikalische Bildungsprozesse in der Grundschule. Dabei setzen sie sich insbesondere mit Herausforderungen inklusiven Musikunterrichts 
und der kritischen Nutzung von digitalen Medien auseinander. 

Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 
8.1 Musikpädagogik I S 2,00 2 ja - 
8.2 Musikpädagogik II S 2,00 3 ja - 
Summe: 4,00 5  
Arbeitsaufwand in Stunden: 150 (Präsenzstudium: 60; Selbststudium: 90) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: - 
Dauer des Moduls: 2 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet): mündliche Prüfung (Dauer: ca. 20 Minuten) 
Erläuterung/-en: - 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 



Anzeiger der Universität der Künste Berlin 9 / 2023 vom 29. September 2023 Seite 15

Modul 9 Bachelorarbeit (studienabschließendes Modul) 

Qualifikationsziele und Inhalte: Dieses Modul dient der Ausarbeitung der Bachelorarbeit in der Fachwissenschaft (Musikwissenschaft). 
Modulelement/-e LLF SWS LP TnPfl Für den Modulabschluss verpflichtende Studienleistung/-en 

Bachelorarbeit - 0,00 10 nein - 
Summe: 0,00 10  
Arbeitsaufwand in Stunden: 300 (Präsenzstudium: 0; Selbststudium: 300) 
Voraussetzung/-en für die Teilnahme an diesem Modul: abgeschlossene Module 6 und 7 
Dauer des Moduls: 1 Semester 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester 
Modulabschlussprüfung (benotet): studienabschließende Prüfung gemäß § 18 Prüfungsordnung.  
Die Modulnote besteht aus der Note der Bachelorarbeit 
Erläuterung/-en: - 
Verwendbarkeit des Moduls: Bachelorstudiengang „Lehramt an Grundschulen mit dem vertieften Fach Musik“ 

Abkürzungen:  
LP (Leistungspunkt/-e), SWS (Semesterwochenstunde/-n), TnPfl (Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme) 
LLF (Lehr- und Lernform/-en): KE (Künstlerischer Einzelunterricht), KG (Künstlerischer Gruppenunterricht), S (Seminar) 
 




